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B"rr. lnfo: Umgang mit Gefühlen 21 A

Grundlagen
Die Eifersucht ist dem Neid sehr vennrandt. Eifersucht entsteht,
wenn ich wahrnehme, dass zwischen zwei anderen oder inner_
halb einer Gruppe Beziehungen entstehen, die ich gerne (aus_
schließlich) auf mich bezogen haben möchte. Aus evorutionärer
Sicht wurde Eifersucht entwickelt, um dafür zu sorgen, dass der
Betroffene sich kraftvoil wichtigen Bezugspersonen zuwenden kann
und darum kämpft, dass ihm Beachtung-und Liebe geschenkt werden.
Beispielsweise kann der,,Ausschruss" äus der rebeiswichtigen Bezie-
hung zu den Eltern oder (später) aus einer partnerschaft rearextrem
bedrohlich sein.

(

Typische Auslöser und lnterpretationen
lch vermute oder ich nehme wahr, dass zwischen zwei (oder mehreren) anderen Menscheneine Beziehung herrscht, aus der ich mich ausgeschrossen frihre.
lch befürchte, dass e_ine mir wichtige Beziehung von jemandem zerstört wird. lch nehmewahr' dass jemand ,,liebe/'gemocÄt wird, mehr Nähe bekommt, mehr im Mittelpunkt des ln-teresses steht oder vorgezogen wird, und zwar vonjemandem, den ich sehr achte oder be-wundere' lch nehme wahr, däss eine mir wichtige Pärson sich inadäquat mir gegenüber ver-hätt,

Die dazu passenden lnterpretationen können beispielsweise sein: ,,Mein partner mag michnicht mehr'",,lch bedeute meinem Partner nichts mehr; er oder sie wird mich verlassen.,,

Körperreaktion
Die Körperreaktionen sind unspezifisch, weil Eifersucht nicht kommuniziert werden will. Manspürt Anspannung, Wut- und ohnmachtsreaktionen, bisweilen starke Verkrampfung.

Wahrnehmung

' wenn jemand eifersüchtig ist, drehen sich die Gedanken häufig darum, wie man den Konkur-renten oder die Konkurrentin beschädigen kann. Auch der wunsch, den partner zu kontrollie-ren, entsteht; man vermutet hinter vielen Alltagssituationen ,,Beweise" der Untreue. DieseWahrnehmung kann sehr intensiv werden und das gesamte'Denken beherrschen.

Handlungsdrang
lch versuche, mehr Nähe zu der wichtigen Bezugsperson heaustellen, die Beziehung exklu-siv zu gestalten, mich ,,wichtig" zu macÄen: durch Klammern oder gesteigerte Abhängigkeit;durch gesteigerte oder exzessive Liebesbekundungen; durch gesteigertes sexuelles Verlan_gen; durch Einschränkung der Bewegungsfreiheit der Person,-von oer man fürchtet, dassman sie verliert' lch versuche, die BezieÄung gewaltsam zu festigen, lnformationen zu erhal-ten, ,,auszuspionieren". lch versuche, die Konkurrenzauszustechen. lch versuche, die Kon-kurrenz schlecht zu machen, abzuwerten, zu schädigen.
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